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(durchſtellt hatte. Die Lage am oberen Kongo iſt eine

den Ländern gründe, deren nationale Sprache nicht
die franzöſiſche iſt.
W Dänemark ſieht ſich die Regierung ge

nöthigt, wieder eine gewaltſame Maßregel gegen die
Volksverkretung zu ergreifen. Amtlicher Mittheilung
zufolge wird das Folkething aufgelöſt, da
eine Beendigung der Budgetberathungen bis zum
Ablauf der am 28. d. M. zu Ende gehenden Legis
laturperiode ungusführbar erſcheint. Die Vornahme
der Neuwahlen iſt für den 21. Jan. anberaumt.

e Beim Neufahrsempfang in Brüſſel ſtreifte der
König von Belges auch die ſoziale Frage
Auf die Glück m er rache des Bürgermeiſtersworin derſelbe auf ne De ne
25 jährige Regierungsjubiläum des Königs hinwies,
erwiderte dieſer, daß Alles geſchehen wüſſe, um das
Loos der Jnvaliden der Arbeit zu verbeſſern. Er
hoffe, daß das Land bei Gelegenheit der Jubelfeier
ſein Loſungswort ausſpreche und ihm ſage, was es
hoffe und wünſche.

Der König von Jtalien hat ein Dekret
unterzeichnet, betreffend die Organiſation einer Civil
regierung in den Colonien am Rothen Meere,
welche fortan eine einzige Colonie unter dem Namen
Eryträiſche Colonie bilden ſollen. Der
Prinz von Neapel wird am 14. d. M. eine
Reiſe nach dem Orient antreten. Die Flüſſigkeit
in der von Tancred Vita am Neujahrstage auf
dem Quirinalplatze hingeworfenen Büchſe beſtand, wie
die chemiſche Analyſe ergeben hat, aus Petroleum
gemiſcht mit Scheibewaſſer. Nach der Anſicht der
Sachverſtändigen wäre es unmöglich geweſen, dieſelbe
anzuzünden. Die Art, wie die Büchſe gearbeitet
war, und der dieſelbe verſchließende Korkſtöpſel be
wogen die Sachverſtändigen ferner, auszuſprechen,
daß die Büchſe, ſelbſt wenn ſte mit Sprengſtoff gefüllt
geweſen wäre, doch nicht explodirt ſein würde.

Die latente ſpaniſche Miniſterkriſts iſt jetzt zu
einer akuten geworden. Die Miniſter, welche am
Donnerstag bei dem Miniſter des Aeußeren, Vega
de Armijo, zuſammengetreten waren, haben Sagaſta
ihre Demiſſion überreicht. Letzterer begab ſich darauf
ſofort zur Königin Regentin. Es heißt, die Demiſſion
erfolge, um Sagaſta die Neubildung des Cabinets

J zu erleichtern.
Die Gouverneure der Lrrkiſchen Keſtzungen im

Acchipelagus ſind angewieſen worden, alle helleniſchen

Unterthanen innerhalb ihrer Jurisdiction ſtreng zu
überwachen und beſonders alle Druckſachen und Lehr
bücher in ven griechiſchen Schulen, welche etwa
Widerſtand gegen die Staatsgewalt ober Störung
Des öffentlichen Friedens predigen, zu verbieten. Die
Maßnahmen gehen natürlich gegen die angeblichen
Abſichten der griechiſchen Bevölkerung, aufs Neue
eine Agitation auf Kreta und anderen Jnſeln zu
beginnen, wobei Agitatoren vom Feſtlande aus
ſchüren dürften

Der Kongo- Regierung in Brüſſel iſt ein
Telegramm ugegangen, vaß der Generalgouverneur

des Kongo Staates Janſſen, am 10. Dezember nach
Kopoldville zurückkehrte, nachdem er den Lomani
aufwärts gefahren war Und die Schiffbarkeit dieſes

cecktſtebenfluſſes des Kongo bis zu den Stromfällen feſt

Ktlich gügliche. Generalgouverneur Janſſen iſt nunmehr
an dem Kaſſai abgereiſt. Stanley iſt in
Ken gbas angekommen und daſelbſt begeiſtert em
Leon worden. Der dortige engliſche General
Fauberreichte ihm, beauftragt vom Sultan von

ne einen Orden und Diamantſtern. Stanley
le Ge Miſſtonsſtaaten Freretown und beſtchtigte

einer ghnanlage. Er reiſte am 2. d. mit fünf
nach Siere an Bord der „Katorig“ über Aden

e p, ben in de Telegraph aus Petersburg ge
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Weg ruſſthe Amtsblatt, der Prawi e
Zeteſfentt eine Correſpondenz aus Rio

t te, welcher die neue braſilaniſche
en d der ärgſten Weiſe heſchimpfte
ſelben die Himmſten Dinze nachgeſagt

Ueber die Wolution vom 15.
bringen die nen an umenheiten ans der braſtlianiſchen Zeitungen

paari rlam ar r vbeurlaubten un e ging. t
neue Regierung nie Lerhandein
die Munizipälkame n Hon Rio de Jan
ſie dieſelbe damit Ahaſe Volksvertretung
Vor dieſer legte dann yroviſoriſche Regierung am
16. November 1889 de Schwur ab, daß ſie den
Frieden, die öffentlichen heiten und die Rechte
der Bürger wahren, die Voflichtungen der Nation
beobachten und auf ihre Be chtung halten werden.
e

Dentſchlan
Berlin, 4. Januar. Der di urhteDonnerstag Nachmittag die Se en h

unternahm darauf eine Spazierfahrt ich dem Thiergarten. Später ertheilte der Kaiſer Mengen Um

5 Uhr ſahen die Majeſtäten die zur Nijahrsgratu
lation hier eingetroffenen commandirende Generale
und andere hochgeſtellte Perſonen als Gär bei ſich
zur Tafel. Geſtern Vormittag unternqm der
Kaiſer mit der Kaiſerin eine Spazierfant nach
dem Thiergarten und dann in den dortigen Dſagen
eine gemeinſame Promenade. Später hatte der
Kaiſer eine Unterredung mit dem Kultusminger
Dr. v. Goßler und dem Geh. Oberregierungsräh
Jordan. Bald nach 11 Uhr begab ſich der Kaiſe
nach Bahnhof Friedrichſtraße, von wo aus Se. Maj.
über Frankfurt a. O. und Sagan nach Trachenberg
abreiſte, um daſelbſt einer Einladung des Fürſten
zu Haßfeldt Trachenberg zur Theilnahme an Jagden
zu entſprechen. Die Rückkehr dürfte in der Nacht
zum Sonntag erfolgen. Die Kaiſerin begleitete
vorgeſtern Abend ihre Mutter, die Herzogin Adel
haid zu Schleswig Holſtein, welche Berlin wieder
verließ, um nach Dresden zurückzukehren, zum An
halter Bahnhof. Der Prinz Friedrich von
Hohenzollern hat ſich im Auftrage des Kaiſers
zur Beiſetzung der Kaiſerin von Braſilien nach

Liſſabon begeben. e(Der Kaiſer) hat aus Anlaß des jüngſten
Feſtes mehreren Herren gus ſeiner nächſten Umgebung
prachtvolle Geſchenke gemacht; insbeſondere hat
er den Generalfeldmarſchall Grafen Moltke a e
Ueberſendung einer koſtbaren goldenen Doſe erfreut
welche auf dem Deckel ein vorzüglich gelungenes
Bildniß der Katſerin aufweiſt. Auch die Kaiſerin
Auguſt a hat den Feldmarſchall mit einem Andenken
ausgezeichnet.

(Kaiſer Wilhelm und König Hum
bert) tauſchten nach einem Wolff ſchen Telegramm
gegenſeitig Glückwunſchtelegramme anläßlich des
Jahreswechſels aus.

Die Kaiſerin Friedrich iſt mit der
Prinzeſſinnen Töchtern am Donnerelag Rachntt
gegen 4 Uhr in Rom eingetroffen. Die ganze kö
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2 n S S g.nelgen S i von St. nebſt allem Zubehbr nn u en die Redactton dem S vermiethen und 1. April zu beziehen zwei Mieths-Contracte, Schaumbretzeln
kann hegentber ine Verantwortung Stuben können auch ſofort bezogen werden. u mcl Pfannenkuehen

Breiteſtraße 19. paſſend für Pribatwohnungen, Geſchäfts lveate er.en Uhr entſchlief ſanft nach mit angehaigter Habeordnung halt vorräthig empfiehlt Herm. üller, Bäckermſtr.
Kergern Krankenlager meine liebe Frau unſere i Wohnung von Stube Kammer und 8 78.e Schweſter ans Tante Wilhel mine Brapte Kahe z Wriethen und I. April zu be ne rigen r

Zuch im 654 Lebensjahres Um ſtilles gehen e n re Mehrere Fuhrene lech beuten e e Rv Sie trauernden Hinterbliebenen Wie T. Beage echunngsſormulare Gerſten und Haferſtroh
e Beerdigung ſindet Dienſtag Nachmittag

e in allen gangbaren Größen 100 Stück 50 Pfherrſchaftl. eingerichtet, iſt 1 April im Gan en m e gengba m verkauft Kiigeust Werisehet,Der getheilt zu beztehen. Zu erfragen in er ith A. hl ſtets vorräthig Teichſtraße

ved. d össmer, Helgrube 5 SErred d. v ViſitenkartenEine Wohnung von 2 Stuben, Kammer b dUm t auf en Jtsptan Nr. ken Küche, Speiſelammer, mit verſchließßb. Corridor Fin gro er o en 9 en in geſchmackvoller Ausführung kürzerſte Liefer
t Ahrenden Felbwehe, unwett der alen und Waſſerkeitrung iſt zu vermtethen und ſteht zur gefalligen Benutzung

Khr ſatt.

w. it, ertigt een Wohnhaus und ein Nebengebäutde zu er r beziehen Steinſtraße 8 Seleruns r. e M a sanen S Eine mittlere Wohnung iſt zu vermiethen BrüblWir machen dies in Gemäßheit des g 16 und T April. zu beziehen Steinſtraße 8.
S Sefeßes, betr. die Gründung neuer An Ein Logis von Stube S Kammern iſt ſo

ehe gen vom 25. Auguſt 1876 nit dem Be gleich der ſpäter zu begeben

er a daß gegen den beabſichtigten Teichſtraße o.e n en igenthüntern, Nutzungs, Ge Markt 1405 t ein Loge zu verm lethen
als berechtigten und Pachtern der beneche nd April zu en Raberes bet e
rieg ten Grundſtücke innerhalb einer Präcluſtv e C. Leben
lag ſt von 21 Tagen bei der hieſigen Polizei

z sie S.
Bei Käufen, Dr. Kahleis, e gdehnrgerte T

e ar Hofmann,Rudolf Bosse, Halle, Tiſchlermeiſter,
e ches die wirkſamſten Blätter unentgelt Merſeburg, gr. Ritterſtr. Ecke

d i waltung Eiſpruch erhoben werden kann u rmierhen eine Wohnung mir Statt rn e Faſſung und auffalend. einpſtehlt ſein reichhaltiges Möbel
t r 65 Thlr desgl. 9 Wohnungen eine zu 40 lenſtellung der Anzeigen ſowie La gen, ganz Wohnungs Einrin Dieſer Einſpruch ſich durch Thatſachen in T S Uebermittelung der Angebote übernimmt 9 z ganz nungsEinrichchenden h welge de Anmahne et Thlr u. eine zu 26 Thlr Lauchſt Str. 6 g

dine lin Leipzig Halle. Telephon 191 tungen ſowie einzelne Stücke in jederr etigen, daß die Anſiedelung den Schuß der Zum Februar er iſt eine fein möblirte I H

e Holzgattung, in beſter ſolider Aus attungen der benachbarten Grundſtücke aus Stube mit Schlafkabinet zu vermiethen. Aus e Dg 9 ſt ſ ſt 9on n Felde ober Kartenran, aut de Forſt n wird ertheilt Lauchſtädter Str. 6 e I billigſten Preiſen.h chaft, der Jagd oder der Fiſcherei ge ehe n Urvßem un leinem Format hält in ab c
e In ber Curie Kettvahn 6 ſt die erſte e ehe Pfund vor Sulz und Tuchpantoffeln,Merſeburg den 29 Dezbr. 1889 Etage an ruhige Miether abzugeben und 1, athig Th. Rässer, darechaft und billig ber

Der Magiſtrat. Ati zu gern e Buchdruckerei, Oelgrube 5 H. e gnm n
wen 2 Näheres daſelbſt 2 Trebben o e e r. im Hofeen ausverkauft S n vermiethen ſofort der T. Apru ehe 990999 n
e e Wohnhaus in der Nahe des Marktes zu bestehen Beinberg 8 Zum Sticken eort f. t wird angenvmmen, S 5et e a e en e e e en n ne an ausgeführt. 2838 Kiſe e ſchlach e ſche An billigſten

e 2888 Bee
zit vermiethen und 1 April er. zu beziehen o Friede Rio Preiſe. Fr. Pabit. Schmaler9 Elobigkauer Sir 5Cine grohe ſünge Zieht ne e e 88 Sehr alter Kornhranntwein,

ſteht zu an W. 4. Wohiung u vermiethen, Preis 170 Mart e el gebrannt an Gerſtenmal,z und Roggenkorn,
jährlich und 1. April zu beziehen 2 J dem franzbſiſchen Cognac an Güte gleichſtehend,an Sinne Kuh urtt dem J. Klee Ausverkauf! einpfiehlt in Originalkruken à 1 Mark

auf Kalbe iſt z verkaufen Zwer Logis zu vermieden Wegen Aufgabe meines Schnittwaaren S
n Oreypan e Schreiberſtr u verkaufe hre Artikels zu m anger es erer ſe er j tſe. drzugli ei Migraine, MNagenkrampfM e e der Dntenp an 1 Jedem annehm ten reiſe Uebelkett Kopfſchmerz, Libſchmerzen, Verſchleru ſchweine ſtehen zu verkaufen ſt die gerg ige 2. Etage im Ganzen oder Achtungsvollſapftg S Am tn u er ch e n e er a n August Hie äsoholt ung Magenbriken Magenſäure, überhaupt

s n ibsleie Küche ſowie 1 ſchöne Manſarden 2hhnnng z allen Magen und Unterleibsleiden, Skrophein
Schmoleſtraße Nr. 22 bei Kindern Wurmer und Sauren abführend

Segen Hämorrhoid, Hartleibligk. vorzü

Garfene re 9 von Stube 3 Kammern, Küche, zu vermiethen

n J c100 Fuhren, ſind auf meiner Bauſtelle ab Paleich u beziehen Wohnungs Ver ander ung9. Bewirkt ſchnell und ſchmerzlos offenen S
en Carl Pieritz, Steinſtraße Fantlien Wahn nungen für 2 r

rinnen werthen Kunden zur Nachricht, daß petit ſofort wieder haſtellend. Zu beziehenund 36 Thlr. ſind zu vermiethen und April ſich meine Wohnung nicht uehr Sand Nr. 1, durch Hrn. Kaufmann Herfurch in Merſeburg.h ne enie t preis n beziehen Saglstwasss ſondern Sohn alle e an A befindet Breis Fl. 60 Pf.
Ein Logis und eine Werkſtort ſind zu vere miethen Weisse Nauner Richard Schumann Schuhmacher

a SW 7 57e MAerei geleſrihſtaße e e cher Froſtſ etfeSeregheen i ine über. Leute Oſtern zu beziehen a Zahnhalsbänder ſchnell ind adtkal jeden Froſt-

vent würde ſich dieſelbe zu jedem S empfiehlt Föru En g. Nierelg en Geſchäft einrichten laſſen Eine Wohnung, beſtehend aus 8 Stuben, U 9 ſchaden jeder Age bei
Ein n branchbares Alteres Kanmern, Küche und Mädchenkammer, auchArbettepſerd ſieht als er Waſferle tung. iſt von jeht an zu bernlechet Kohlenanzünder Ferd. Engel,

e hl verk. und zum April zu beziehene Oherhef) t ſteht er. Wer Neßmarkt 12 RB. Vriedrien, Pächter In meinem Hauſe Weißenſelſer Str. 28 n Sn Sonts zu eiten S iſt die Hälfte der oberen Etage, beſtebend aus Roßmarkt 1 Cac4a0er pezinlität
r e 2 heizb. Stub. Kam. Kiüche, ſowie allem Zu Hirſch, Hirſchtals u. Wildſchwein Koch t beie atte behör ſofort zu vernttethen und 1. April di J ſletſch pro Pfd. 30 P enipftehtt e e taafs ſtenn Doge iſt zu vernethen d a leben Bau WMippe. Rabe Vaent. C Riemann B. ohurig Jjun. Dom 5.

c m Straße 2 g Eine Wohnung, Studen, 9 Kammern Techneum Mittweica Oh O cn n mit allen Zubehör iſt an ſille Küche nebſt allem Zubehhr, zu verin ſehen e J G eo u vermiethen und Oſtern zu beziehen Friedrichſtraße Nr 10. ne en e in allen P eislagen bei

B. Schurig jnn, Dom 5
Schinnleſtratze Nr. 17 Oberaltenburg 23 iſt e Wohnung St Werkmelster- Seine

e Wohnung von Stube, Kammer und O. m. Waſſetl, ſof. oder 1. April zu ewebſt Zubehör zu vermiethen und T beziehen s
scat-Lünel,

do

JAtt beziehen Hälterſtraße S Me von Stuben s Kammern In meinem Hanuſe, Breiteſtraße iſt die u
n n t tage, beſtehend aus 7 Zimmern iner Damenwein, Fl. 125 mr i 5 end Zubehör iſt on et ab zu ver wette E bochfeiner Damenwein, Fl. l, empfiehlt Seund 1. Jult zu begehen Küche webſt Zubehör Preis t wen ſowie Ferd Engel Roßmarkt 12 Seuegſeſte diebee

Oherbreiteſtratze 20 weil kleinere Wohnungen veſte end aus je kg ſichere le Bücher
Stube Kammer Küche nebſt Zubehör (Preis e n d Docngsie ermtethung. Gr ver Apeit an atte rihe Wohnungs Anzeige. und Documenten

a eingerichtete Etage in Familien zu vermie hen ſüränte mit präHauſe Weißenfelſer Str. 10 iſt zu Wsiil avreiksenegtel. ich e beſt et a Penrist Sie e l

M Apri r in Famm c 5 ereren ee hoch wohne äthig b. enG. A. Pfeiſſer. er d n e e iſt zu ver Hochachtungsvoll h Merſeburg, Karkſtr. 8
ſubde unt K ln oder J miethen und Ahprik zu begehen S Vertreter v F Parcel 2et vemechen m vorn, 5 Hüterktraße 3. K. Okto. Schuhmachermſtr Magen Il S

Auchſtädter Straße e Zwei en e e ſind zu ver Als geſchickte Schneider in
e Wohn vermiethen Tr miethen ünd Oſtern zu begehen erfragen i 9on e wen eete i Gettbardisſtraße 16 Hofe n and. anßer dem Hauſe enpftehlt h e S W

Anna Dahle,
men Wohnung n Her miethen Eine Gne Wohnng, Stube, Kammern e Gotthardtsſtr. 7. v. 12 Thlr. an, Leine

u ſpäter u begehen t Weſſerletang und ſonſtigen Heer t 850 has m Ehlafenhle, ver
ſh. irre u. u bermtethen e ahnen ſtelle mit Malratzein denstragse e 3. Ia Thien Etahe, beſtehend in St beſten deutſches Fabrfkat, empfiehlt unter mehr r an.m Zabehbe iſt zu er e Wohn eng ehe u Stuben Ahriger Garantie zu billigſten Preiſen Die feinſten Plüſch Möbel, Sophah 4890 zu hen S Kamſnern, Küche und ſonſtigem hubehör, an rt G dtsſtr 18 Thlr. an, in großer Auswahl ſtets vorräthig botv zu beziehen 5 E. Hartung, Gotthardtoſtr 18Kſeb Taumtraße 8 u n zu re V ren o Otto Sernancit, Markt 26ro a T zu veziehen große Erkraßze 9. S enn Garnert e ESne Wohnung raſchen en Mube, Kam Pfannen uchen pr iß Ich en, Dentin-Kitt,
9 entenne a e e iſt zu vermiethen kaglich e sen ne einpftehlt re nene Senodeng en gen everre

o d r zu ben n be Don Nriter t e Bedeutung zum Selbſt hoherr J D S rJ B. 86 ien e n S en of 1 n ätzne, ſchüßt nicht nur gegen Zahnſchmere Stube e alte 6180 n en ſender beſeitigt dieſen auch ſofort und etg t Gothaekhen und S n e tee empfiehlt jeden Sonntag feiſch Niederlage ber

S zu verniethen S r ze blicke ohne Fr. Schreiber's Conditorei. e. Mge S.b e ekſtelle wu un e zu Daſelbſt von früh 9 Uhr an Worrſmeon Rohentgent 12b ne e ana e hegten Schiet Wer t e u9 e e n T wird u Abel eine auere er3 e e e a e e e n nee gewogen à d. a en Pf. ine Garten er Dienerne men uche und Zu r e c e für Haus und Garten. r.

e e e e
ig



GeneralVerſammlung
der Hrtskrankenkaſe der Schneider r

Monat den 6. Jannar 1890, m
abends v Uhr, Sin der Herberge des Herrn Ebeling. e

Tages-Ordnung:
Wahl der Reviſoren.2) Wahl eines Krankenbeſuchers. e

3) Zahlung der Monatebeiträge und Peter 29
Um zahtreiches Erſcheinen wird erſucht ſtDer Vorſtand ſeiſtn

Feld chlöſchen
e auSonntag den 5. Januar Tauzmuſi?

ladet ergebenſt ein A. Kiess e imlu:

ugarten.
Heute Sonntag von Nach Wa

v c 9 benKemarkt II. Rerſeurg. Reu
Nath Abſchluß meiner Inventur ſtelle ich aus allen Abtheilungen meines

Waagaren-Lagers diverſe Sachen, darunter

grosse Partien Beste in Kleiderstoffen, Lamas,

Prangz Jauckus vor
m Sie(00 Gewinn0 ig aJunger Fachmann ſucht Compagnon. Mund

ſelbe tritt am liebſten mit einer Eiſengiesahlen
n Verbindung. Off unter R. V.
poſtlagernd Merſeburg

87 7 vRuſtLehrInſitut Mühe
Sohne anſtändiger Eltern, welche die Muel ve

gründlich erlernen wollen, werden Oſtern Er

e tag 3 Uhr an nSattunen, Bett-Leinen und Möhbelstoffe, ren

en Ah e.Die noch reichlichen Beſtände in Tamen-Winter-Confection, als:

Jaquets, Dolmans, Palctots, Biſitesß c.
verkaufe zu jedem annehmbaren Preise aus.

g

Friſchen Schellſiſch,
friſchen Jander,
friſche engliſche Auſtern,
friſchen Hummer

enzfet G. L. Zimmermann.

5000 o 3500 Mark anrl. Nobenvermrenset
rönnen soide Personen jeden Standes bei einiger Thatigkeſt erwerben. Anfragen sub

K. 8384 an Rierlolſf o Werner T (F. a. 85
eingeſtellt. Bedingungen äußerſt günſtig. Nsmä
ſchäftigung der reich bevölkerten Umgeg
halber, hauptſächlich Eoncertmuſik.

Priocdena nes StadtmuſikDires

S v e Seſchäfts- Empfehlung I 19. derſeCewentwagren und Kunſtſteinſabrik Einem hochverehrten Publikum von Merſeburg und Umgegend die ergebene Tor m mine n

d Anzeige, daß ich mit heutigem Tage die Enge Senat ſt t Bee n d S
Gärtnerei und RKranzbinderei Lehrlingz t d Ausbild in der dopp. Sin Radewell bei Ammendorf des Herrn Kewalski, Weinberg 2, e er ſich eig ahleEs wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein, die mich beehrenden auch Reiſe. Koſt und Logis im Hauſe. Beſn e

Fr. Friedrich

Wir beehren uns zum Beitritt zu dem am 16. Dezember v. J. in Thätig

keit getretenen Vereine einzuladen

Derſelbe be weckt ea durch vertrauliche Mittheilungen die Mitglieder vor geſchäftl. Ver

luſten zu ſchützenp. durch den Druck der Vereinigung alte und zweifelhafte Ausſtände

ohne Koſten einzuziehene. durch Verbindung mit den aut wärtigen Vereinen gleicher Tenden;
n e ine und prompte Auskunftsertheilung herbei

zuführen. aGleiche Vereine beſtehen bereit in ca. 250 Städten Deutſchlands, der S
Schweiz und Belgien und die Organiſation neuer Vereine wird mit Eifer betrieben.

Die Mitglieder und deren Vertreter erhalten auf Grund von Legitimations-
karten (vom Verband ausgeſtellt a Stück 50 Pfennig) beim Beſuche der aus
wärtigen Vereinebütreaus koſtenfrei jede Auskunſt, welche ohne beſondere
Recherchen ertheilt werden kann. Für ſchriftlich emzuziehende Auskünfte aus allen

Orten Deutſchlands werden 80 Pfennig (einſchließlich 20 Pfg. für Hin und Rück

porto) berechnet.S Der Jahresbeitrag beträgt Mk. 12 nach dem 1. Februar d. J Bei
tretende haben außerdem Mk. Eintrittsgeld zu entrichten

Weitere Auskünſte, Proſpekte, Statuten, Formulare und alle ſonſtigen Jn

Frau Knoene- Halleſche Str. M
Eiwe Kbchin, die etwas Hausarbeit die

übernimmt, wird zum 1. Februar für In
höhere Beamtenfamilie geſucht. Zu erfr 14

Rudolph HoteBabnhofsſtraße. de
en dEu! En!!! Der Kukurl ifort, z uEr raunt ſich beſſer üben an

andern Ort eJ. Der
eAntwort auf die e

Anfrage aus Oberbeun
Dem Betreffenden zur Nachricht kür

der Kriegerverein Oberbennag e
der Feſtlichkeit im Dezember v. S r

inpſehlt ihre bewährten Jabrikate, als übernommen habe. SMoſoltplatten in reichhaltigſter Auswahl, ein Herrſchaften in jeder Hinſicht reell und billigſt zu bedienen. Schulbildung oder einige Kenntniſſe der h
fache und bunte Muſter, glatt und gerippt, r V 5 s gatt Dbineeg Sprache erwünſcht, en nigedingung se ſoweit der Vorrath reicht, 3 Burchard Hoebel. Halle g. S

von Mk. 1,50 an. e t z zFerner r e Kauchſtädter Straße e ſchriLredpenitefen, Pfeiler- u. Brunnendecken, n e Fen Leorins ſt a Dere e I VereinCreditreform Mersehburg. e
und glacirt, Thon, Banornamente re., beſten e
Peortl. Cement in Tonnen und ausgewogen. e

Größere Betomirungen, als Stallfußböden,

Und unter Garantie ausgeführt.

9 J 9 99ruilaHagrol,
ein balſamiſcher Auszug der grünen
Arnikapſlanze, iſt das Wirk

gegen Haarausfall und Schup
penbildung. Flaſchen a 75
und 50 Pf. bei

er. ne get,

Mr. von Mk. 2,75 an. Kunſt und Ha aärtner. rz e S e S TEine Auſwartung wird ſofort geſucht er

Grabeinfafſangen, Wanerabdecnngen, Zum ſoſortigen Antritt ein Mädchen Die

Gewölbe, Kegelbahnen, werden mit Fachkenntniß

ſamſte und Unſchad lichſte

Aeohmarkt e.

S

Sohtzenhaus formativnen ſind im Comptoir des Geſchäftsſührers Kleine Ritterſtraße Nr. 4 e wirr e w zu haben. betheiligt geweſen iſt. nempfichlt Senntog friſche Pfannen Dem gemeinen n e eDer Vorſtand des Vereins Creditreform Merſeburg
(zum Schutze gegen ſchädliches Creditgeben).

A. Seönritehat, I. Vorſitzender Wal. Kiel I. Vorſitzender-
Wein War en. W. Witte

kuchen nit Lerſchie ener Füllung,
indhentel und Schilerlocken mit
Schlagſahne n. verſchtevene andere

in Merſeburg viene hiernit
Nachricht, daß ſeine on
Denuncigtion gegen dich r

Conditoreiwaaren. etigrere Frie unichel-Oacao e d rn BeyerHchützenh aus. Wndwirthſchaſtlicher aus Selages San Ja
Kreis-Verein Merſeburg. Ein großer ſchwarze Hund mit lich

gang vorzüglich bei
eD. Schurig jan Dom 5. tnem Halsband auf der Stratze tn

S Sonntag den 5. d. M., von Nachmittag 4 Ver lung:Einen Lehrtizrg ſucht zu Oſtern n erſammlung: em Sheler Zaittwoch d. d. d. M. Jan. 3 Ach e e dBackermeiſter, Steinſtraße I 6 V V im Tivoli zu Merſeburg. Schaſer Auguſt Bierma it v
s g 0 cr. Die Tagesordnung wird den verehrlichen Dollnitz. S lag

V Mitgliedern gugehen e deer ſammlung Ter Vorſitzende e KſebDienſtag den d. M. abends 8 Uhr. Graf Hohenthal. Ein vbraun dPunktliches Erſcheinen wünſcht T F rdarüber ſt, welches der vielen an der Vorſtand Der auf Montag den h. Jannar i Aue weißer Bru u
gekündigten Heilmittel für ſein Jeden le e e e Pfoten iſtn et e Seſangverein Germanien h enin Leipzig und verlange das illuſtr. Buch Heute Sonntag Geſellſchaſtsabend im Ter e r en feſſor Got

Der Krankenfreund. Die beigedruckten d denn r Kaiſerhale. Dies den Der Verband der kirchlichen Vereine hDankſchreiben beweiſen, daß Tauſende durch ilglledern zur Nachricht Dex Vorſtand J F 3 Geſfunden 9Befolgung der guten Ratſchläge des kleinen r Gang verein ch holen e 9

e e lWerkes nicht nur unniltze Geldausgaben
dermieden, ſondern auch bald die Jubel cher i e e SFröbel ſcher Kindergarten, e el

herſehnte Heilung geunven Breiteſtraße e ehaben. Zuſendung Gefällige Anmeldungen 2— 6 jähriger Knaben nen abguhalten, wohu Freunde und Gbnner und dkoſtenlos. und Madchen jederzeit. des Vereins hiermit freundlichſt eingelasen r e

r Weſens werden. Der Vorſtand. w. tig



Zu den Wahlen.
ſachſtſchen Wahlkreiſe Oſcha tz-Wurzen)

erh 29, Dezbr. in Großbothen bei Grimma
eiſtnnige Wählerverſammlung ſtattgefunden,

her außer dem freiſtnnigen Candidaten Buch
auch der Revactenr DhieleWurzen als

h auftrat Am Januar fand eine weitere
limlung in Rohrbach ſtatt, in welcher Herr

n ſprach. Beide Verſammlungen waren ſehr
ch beſucht und nahmen einen zufriedenſtellenden

iſ- Smit Wahlkreiſe Leipzig Stadt werden die
nigen bei der bevorſtehenden Reichstagswahl
Stimmen ſür Herrn Profeſſor Dr. Virchow

J. 53 2 2n Richter als freiſinniger Zählcandidat auf

Stebenlehn (10. ſächſ. Wahlkreis) hielt
rigen Sonntag Herr E. Haupt Liyzig einen

und die Bedeutung der bevorſtehenden Reichs
e

welcher am 5. Januar in Kaiſerslautern
el den ſollte, iſt wegen Erkrankung des Abg.

u d Erfurt hat am vorigen Sonntag eine Ver
g. Asmanner- Verſammlung der deutſchfreiſtnnigen

n. Jn Leipzig Land iſt der Abgeordnete
n z

S wvorden,

ig aufgenommenen Vortrag über die politiſche

t nattonalliverale Parteitag für die

el verſchoben worben.

e aus allen Theilen der Wahlkreiſe Eifurt
direezuſtngen Ziegenrück ſtattgefunden, in welcher
n amig Herr Rechtsanwalt Meſchelſohn-

als Candidat aufgeſtellt, wurde. Demnächſt
derſelbe in einer größeren Wählerverſammlung

uns enn h Großherzogthum Baden hat ſich die frei
i ge mit ver demokratiſchen Partei zum

p. der Bekämpfung des Kartells bei den Reichs
ch eig ahlen vereinigt. Beide Parteien ſind mit

Behn Eifer und anſcheinend guter Ausſicht auf
der e thätig In Offenburg ſoll demnächſt eine
n nig demokrattſche Berſammlung ſtattſinden, zu
a r eine aus allen Theilen des Landes von
ch nern der freiſtnnigen und demokratiſchen Partei
e 5aſchriebene Einladung ergangen iſt.
e e

es Provinz und Umgegend.
e Die Polizeiverwaltung zu Halle hat unterm
Str. M. mit Räckſicht auf die ſtarke Verbreitung

hen die in letzter Zeit hervorgetretene Bösartigkeit
für Jnfluenza auf Grund des Miniſterigl Erlaſſes

e 14. Juli 1884 angeordnet, daß der Wieder
aße n des Unterrichts in den öffentlichen wie Privat
ſern daſelbſt vorläufig bis zum 13. dieſes Monats

zuſeßen iſt.
z Der Landwirthſchaftliche Central
ein der Provinz Sachſen, von Anhalt
den Thüringiſchen Staaten hielt am

S M. in Halle a. S. ſeine ordentliche dies
jeid ge Verſammlung ab. Den Vorſitz führte Herr
hen a. D. v. BuſſeZſchortan, welcher zunächſt
richt kürzlich verſtorbenen Herrn Oeconomierath Ferd.
en nan uerGröbers, Mitglied des Direckoriums und
J. andesOeconomieraths, ehrende Worte des Nach

widmete. Die nächſte Generalverſammlung ſoll
was Mai d. J. in Delitzſch abgehalten werden veſſen
mit wirthſchaftlicher Verein um dieſe Zeit ſein 50

ges Beſtehen feiert und damit eine Ausſtellung
h re Zuchtvieh, Maſchinen verbindet. Der bis
e Vexeinsdirector Herr W. v. Nathuſius

J.

und der bisherige Vereins Vicedirector
t u fſeZſchortan wurden als ſolche einſtimmig
12 ergewählt. Desgleichen wurden die nach dem
faſrinus ausſcheidenden Mitglieder des Direckoriums,
i lich die Herren Kammerherr v. KalitſchDobritz,

mann a. D. v. KlatteWernrode, Geheim
h Hrofeſſor Hr. Kühn Halle, Geheimrath von
theſus Althaltensleben, Amtsrath Rimpau
lanhedt, Landrath v. d. SchulenburgSalz-
d Landesdirector Graf Wintzingerode
Kſeben, wiedergewählt. Mit der Verkretung des
KrolRreins im g. Andes OeconomieCollegium
ihn baut die Herren Amtsrath v. Zimmer
n Bhkendorf und Freiherr v. Er ffaWerne-
kg Stellvertretern wurden gewählt die
x Nikegutebeſther NathuſiusHundis-
nd o en Parey. Die Vereinsrechnung
hahre Fas wurde entlaſtet und mit Prü

der 188 r Rechnung der Serein goldene
betraut. Für 1890 ſoll an Beitrag für

hl tirecte Atglied 20 Mark ſtatt doh
Mat zur Aßreitung der Vereinsbedürfniſſe

erhoben Prrben. Der Bericht über die
o ur chemiſche Berſucheſtalon in Halle und
h ale in Migeeburg war ein im großen
e befriedigende Beide Stationen waren mit

Heichlich verſehn, Die Reſultate der Zucker
S

e Merſeburger
rübenbauverſuche ſind günſtige zu nennen, Thatſach
iſt, daß die deutſche Rubenzuchtung die ausländiſche,
namentlich die franzöſiſche ſchon längſt geſchlagen
hat und daß jetzt vornehmlich deutſche Rübenvarietäten
gebaut werden. Die Fütterung mit heißer Schlempe
hat ſich gut bewährt, es wurde hier mehr Milch er
zeugt, gis bei Trockenfütterung, nämlich 15, 3, 9
Liter gegen 13, 6, 3 Liter. Die Fütterung von ge
trockneten Schnitzeln iſt, weil billig und vortheilhaft,
für das Rindvieh nur zu empfehlen. Aus dem
Berichte der Deputation für Förderung der Pferde-
und Viehzucht iſt zu entnehmen, daß die Provinz
Sachſen in 5 Pferdezuchtdiſtricte eingetheilt iſt, daß
in 1889 zuſammen 168 Stutfohlen kaltblütigen
Schlages importirt und an die Landwirthe zu Zuch
zwecken mit einem Nachlaß von je 100 Mk. in 121
Fällen abgegeben und daß im Ganzen dafür 112806
Mk. verausgabt worden ſind. Auf 140 Stationen
der Zuchtgenoſſenſchaſten im Vereinsgebiete ſind 150
Stiere guter Raſſe eingeſtellt, im letzten Jahre 772
Kühe c. importirt und an Mitglieder abgegeben.
Die Züchtungsverſuche laſſen ſich gut an und be
rechtigen zu allen Hoſfnungen. Es ſoll das Augen
merk mehr auf Unterſtützung der SpezialThierſchauen
als auf die gemiſchten Localſchauen gerichtet werden.

Zwei eingebrachte Anträge wegen Errichtung einer
erſicherung auf Gegenſeitigkeit gegen die Schäden,

welche dem Landwirth durch perlſüchtiges Vieh ent
ſtehen und Einführung einer wirkſameren Controle
bei der Verwerthung des Fleiſches von geſchlachtetem
perlſüchtigen Vieh bezw. Einrichtung von Freibanken

wurden nach gepftogener eingehender Beſprechung
darüber angenommen. Das Directorium wurde ge
beten, die Sache höheren Orts weiter zu betreiben.

Der Erlaß eines behördlicherſeits zu erlaſſenden
Verbotes des Treibens von Handelsſchweinen auf
öffentlicher (Land) Straße wegen der Gefahr der
Seuchenverſchleppung wurde nach gehaltener Be
ſprechung allſeitig befürwortet und das Direckorium
gebeten, das Weitere zu veranlaſſen. Die Schweine
ſollen von Ort zu Ort gefahren werden wodurch
die Seuchengefahr vermindert wird. Die Frage
wegen einer Reviſion der Geſinde Ordnung von 1810
brachte eine Menge Klagen der Landwirthe über die
Dienſtboten von heutzutage. Das gute Verhältniß
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer von ſeither
beſtehe ſchon lange nicht mehr, die Verhältniſſe haben
ſich gelockert und Vertragsbruch ohne triſtigen Grund
ſet an der Tagesordnung. Die hiergegen gemachten
Vorſchläge ſinden nicht die Billigung der Verſamm
kung, wohl aber ſoll in einer Commiſſton weiter
darüber berathen werden, ob es nicht zweckmäßig iſt,
ein Geſetz herbeizuführen, daß den Landwirthen ge
ſtattet, einen Theil des Geſindelohnes innezubehalten,
Um die Dienſtboten ſo zur gewiſſenhafteren Pflicht
erfüllung anzuhalten. Nach Erledigung einiger wei
texer Punkte der Tagesordnung wurde die Ver
ſammlung nach 6 ſtündiger Dauer geſchloſſen.

Einem am Donnerstag aus Dieskau in Halle
angeklommenen Arbeiter der Arbeit ſuchen wollte,
geſellte ſich in der Leipzigerſtraße ein ihm unbekannter
Mann zu, der nach ſeinen Wünſchen frug und ſich
erbot, ihm in Dölau Arbeit zu verſchaffen. Beide
gingen darauf nach dieſem Orke ab. Jn der Haide
Feſellte ſich noch eine weitere Perſon zu ihnen. Bald
wurde Halt gemacht, ein Taſchentuch ausgebreitet
Und das berüchtigte Gaunerſpiel Kümmelblättchen
geſpielt, doch betheiligte ſich der fremde Arbeiter, auf
deſſen Baagrſchaft es bei dem Spiele abgeſehen, nicht
an demſelben. Jm Aerger hierüber entriß einer
der Strolche dem Manne die Taſchen uhr im
Werthe von 10 Mk., worauf beide Gauner ver
ſchwanden

R. Halle a S., 5 Januar. In unſerer Stadt
wurden im Jahre 1889 getauft 1564 Knaben und
1411 Mädchen, conftrmirt 981 Knaben und 832
Madchen, Chen eingeſegnet 703, kirchlich beerdigt
972 Perſonen, das heilige Abendmahl empfingen
22 229 Perſonen. Unter den Getauften waren 20
Zwillingspaare. Von den Geſtorbenen waren 9
Männer über 80 und 1 Mann über 90 Jahre, 9
Frauen über 80 und 1 Frau über 90 Jahre alt.
Um die mit Schluß des Jahres 1889 erledigte Stelle
eines zweiten Bürgermeiſters der Stadt
Halle a/S. haben ſich 35 Perſonen beworben. Nach
Hrufung der ſchriſtlich eingegangenen Bewerbungen
Und Ausſcheiden einer Anzahl Bewerber zur engeren
Wahl erfolgt dann die Wahl ſelbſt durch das Stadt
verordnetencollegium. Am 1. Januar d. J. waren
40 Jahre verſloſſen, daß Halle a/S. mit in ben
Verkehr des electro magnetiſchen Staatstelegraphen
der Anien Berlin Leipzig und LeipzigHalle gezogen

wurde.
Das herzogl. braunſchw. Conſiſtorium

ſteht ſich betreffs der Klagen aus Lehrerkreiſen über

ſchlechte Behandlung der Lehrer während
Ableiſtung ihrer Militärpflicht veranlaßt
zu erklären „Wir würden nicht unterlaſſen haben,

Correſpondent

S

vom 5. Januar 1890.
die Angelegenheit an zuſtändiger Stelle mit allem
Ernſt zur Sprache zu bringen, um, ſo viel an uns
iſt, auf Abſtellung des Uebelſtandes hinzuwirken,
ſehen uns aber zu unſerm Bedauern dazu außer
Stande, weil die Urheber jener Mittheilungen nicht
bereit ſind, uns die Beweiſe fur ihre Angaben durch
Bezeichnung geeigneter Gewährsmänner, auf deren
Zeugniß wir Bezug nehmen könnten, zur Verfügung
zu ſtellen. Durch dieſen Vorgang ſehen wir uns
veranlaßt, darguf aufmerkſam zu machen, daß Mit
theilungen und Beſchwerden der obigen oder ähn
kicher Art von uns nur verfolgt werden könner,
wenn deren Verfaſſer für die von ihnen behaupteten
Thatſachen ſelbſt als Zeugen aufzutreten oder ſonſtige
Beweiſe zu liefern erbötig und im Stande ſind.“

Jm Dorfe Rieder bei Ballenſtedt hat in der
Nacht zum 3. d. M. ein Mann ſeinen 14 fährigen
Sohn erſchlagen. Der Uebelthäter ſtellte ſich am
anderen Morgen ſelbſt dem Amtsvorſteher.

Zu einem intereſſanten Scharmützel kam es
am 29. Dezember in der Nähe des Welfesholzes.
Oeconom Ecke sen. aus Hettſtedt gewahrte auf
dem Wege nach genanntem Schloſſe gegen 9 Uhr
Wilddiebe in ſeinem Jagdrevier. Nachdem er
einen Boten zum dortigen Wachtmeiſter geſandt,
ſetzte er ſeinen Weg fort, um gleichzeitig den Baron
v. Stromberg auf Welfesholz hiervon in Kennlniß
zu ſetzen. Derſelbe machte ſich zu Wagen, der Jn
ſpector und Reitknecht zu Pferde, der Förſter und 2
Schäfer mit Hunden auf, um vie Diebe bei der
That zu ertappen und vingfeſt zu machen. Alles
ging ganz nach Erwarten. Herr E. war voraus
auf Hettſtedt zu und von dort auf die Wilddiebe
losgegangen. Dieſelben ergriffen die Flucht nach
W. zu, woſelbſt ſte indeſſen erſt recht gewappnete
Feinde erblickten und deshalb ihren Weg nach
Wiederſtedt zu änderten. Zwei Wildſchützen wurden
gefaßt und zwar der Steinſetzer H. SchirmerBurg
örner und der Arbeiter C. Droſten von Hettſtebt,
nachdem ſie ihre Gewehre von ſich geworfen der
Dritte iſt vorläufig entkommen und auch noch nicht
verrathen

Jn Quedlinburg kam am Weihnachts
heiligenabend ein junger Mann von 22 Jahren im
Kreiſe fröhlicher Genoſſen auf den unglückſeligen
Einfall, ein Bierglas voll Branntwein zu trinken.
Noch in der folgenden Nacht iſt der Unbeſonnene ge
ſtorben.
er

Streifzüge durgh das Amt Lützen
4. Eisdorf

Eisdorf wurde zur Zeit des Biſchofs Thietmar
(1009 1019), der dort ein Landgut beſaß, von
den Wenden Malaſin, von den Deutſchen Egisvilla
d. i. Egisdorf genannt, woraus dann ſpäter Eichee
dorf und Eysdorf (Eisdorf) geworden iſt. Das
Kloſter St. Petri in der Altenburg erhob daſelbſt
einen Zehnten, den ihm am 1. Auguſt 1091 der
Biſchof Werner überwieſen hatte. Am 25. Juni
1277 verkaufte Markgraf Dietrich von Landsberg
dem Biſchof Friedrich von Torgau den Gerichtöſtuhl
in Eisdorf, zu welchem mehr als dreißig, zum Theil
untergegangene Dörfer gehörten. Aus dem Grund
beſttze, den das Merſeburger Stiſt in dem Orte ſein
eigen nannte, wurde 1432 vie Familie Hacke mit
etlichen Hufen belehnt. Auch die Familie Pflugf,
welcher der bekannte Naumburger Biſchof Julius
Pflugk entſtammte, war in Eisdorf begütert.

5. Groß und Klein-Göhren.
Goöhren (Gorin, Goren, Joren) findet Erwähnung

in einer vom 14. April 1361 vatirten Urkunde,
welche Einkünfte des Merſeburger Sixtiſtiſts auf
führt, die das letztere von einer Hufe Land daſelbſt
bezog. Biſchof Johann von Boſe belehnte 1435
Hans, Konrad und Thyme von Zeemen, 1443 Hans
von Tuchern, 1456 Heinrich von Ochlitz und Dietrich
von Gorſin mit Aeckern, Wieſen und Zinſen in den
beiden Orten. Um das Jahr 1474 ſaß Balthaſar
von Luczſch in KleinGöhren und um das Jahr
1498 Schenke Lorentz in Groß Göhren Wittwe und
Tochter des Zweitgenannten aber verkauften 1518
den ihnen gehörigen Ritterſttz ober Sedilhof mit 8
Hufen Land, Weide, Wieſe, Deich und Zinſen für
8000 rheiniſche Gulden an den Merſeburger Biſchof
Adolf von Anhalt.

6. Groß und Klein-Görſchen.
Beide Goörſchen (Ghorsne, Gorsne, Gorzene,

Gorſen, Gorſtn, Gorſchen) gehörten zum Gerichts
ſtuhl Eisdorf. Jn Klein Görſchen war der Vater
des Merſeburger Biſchofs Heinrich Kindt (1300
1319) anſäſſtg. Jn den Urkunden des Sixtiſtiſts
werden die Orte oft angeführt, zweimal auch im

Aus „Altgeographiſche und topographiſche Streifzüge
durch das Hochſtift Merſeburg. Von O. Küſtermann, Paſtor
in Geuſa. II, Das Amt Lüten. Merſeburg bei Friedrich
Stollberg.“
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Kalendarium des Hochſtifts, dein ein Graf Eſtcus
und ein Lafe Heinrich dort Geſchenke machten. Die
Familie von Görſchen kommt bereits in ver erſten
Hälfte des 14. Jahrhunderts vor ſie beſaß das
Rittergut Groß Görſchen bis 1736, das Rittergut
Klein Görſchen bis 1780. Außer ihr waren das
Peterskloſter in der Altenburg und das Merſeburger
Domcapitel daſelbſt begütert, wie auch Glieder der
Familie von Angern, von Werder, von Trotha u. A.
Eigenthum in den beiden Dörfern hatten oder Grund
ſtücke von dem Biſchof zu Lehen trugen. Südlich
von Groß Görſchen, auf dem ſogenannten Monarchen
hügel, ſinbet ſich ein Denkmal der Schlacht vom 2.
Mai 1813 und im Dorfe ſelbſt ein Denkmal des
in dieſer Schlacht gefallenen Prinzen Leopold Victor
Friedrich von Heſſen.

J

Lwralngghriehtegr.
Merſeburg, den 5. Januar 18890.

Wie im Jnſeratenthetle bereits bekannt gegeben,
fällt der auf morgen, Monkag, angeſetzte Vortrags
abend des hieſtgen Verbandes der kirchlichen
Vereine aus und findet derſelbe erſt am 10.
Februar, der letzte Vortrag ſodann am 3. März
d. J. ſtatt.

Wie wir hören, hat eine am Freitag aufge
nommene zahlenmäßige Zuſammenſtellung der in den
hieſtgen ſtädtiſchen Schulen wegen Krankheit
reſp. Krankheit der Angehörigen fehlen den Kinder
nachgewieſen, daß zur Zeit gegen 700 von ca. 3000
Kindern dem Unterricht fernbleiben.

Jn dieſem Jahre iſt der Faſching kurz be
meſſen, nur 43 Tage wird er alt. Für das was
in dieſen knappen ſechs Wochen geſündigt wird, darf
man 46 Tage Buße thun in Sack und Aſche, denn
ſo lange dauert die Faſtenzeit. Der Oſterſonntag
fällt ſehr zeitig, auf den 6. April. Das Jahr be
kommt einen kriegeriſchen Regenten Herrn Mars;
hoffentlich laſſen unſere Diplomaten ihn ſich nicht über
den Kopf wachſen. 1890 bringt uns zwei Sonnen
ſinſterniſſe und eine Mondfinſterniß, von denen aber nur
die ringförmige Sonnenfinſterniß am 17. Juni in
unſeren Gegenden ſichtbar ſein wird außer ihr giebt es
noch eine totale Sonnenfinſterniß am 12. Dez. und eine
parttelle Mondfinſterniß am 26. November. Der
ſogenannte 100 jährige Kalender verheißt uns ein
„mehr trockenes als feuchtes“ Jahr namentlich der
Sommer ſoll ſehr heiß werden bei dem wechſeln
den, ſchneeloſen Winter, den wir eben durchmachen,
eine etwas erwärmende Ausſtcht.

Wie wir erfahren, iſt an die Vorſtände der
Kriegervereine unſerer Provinz vor Allem
auf dem Lande ſeitens der Amtsvorſteher ein
Cireular verſandt worden, worin denſelben mitgetheilt
wird, daß, ſofern der betreffende Verein dem deutſchen
Kriegerbunde noch nicht angehören ſollte, möglichſt
ſchnell der Beitritt erklärt werden möge. Jm Falle
der Weigerung wird als Strafe feſtgeſetzt das Ver
bot, an einer eventuellen Kaiſerparade theilnehmen
zu können. Dieſe Mittheilung ſoll auf Antrag ves
Generalcommandos des 4. Armeecorps zu Magdeburg
geſchehen ſein.

Aus den Kreiſen Merſeburg n. Querſurt.
S Das auf dem Rittergute Kitzen am Neujahrs

tage morgens 8 Uhr todt aufgefundene Stuben
mädchen heißt Jllgen. Wie der L. Vlksb. berichtet,
wurde das blutige Raſirmeſſer, womit der tödtliche
Schnitt agusgeführt, auf dem Tiſche vorgefunden,
während unter dem Kopfe der Leiche ein Beil lag.
Gegen 6 Uhr früh iſt das Mädchen noch lebend ge
ſehen worden. Ob der Tod durch eigene oder fremde
Hand herbeigeführt worden iſt, wird die eingeleitete
Unterſuchung ergeben. Ein Beweggrund zum Selbſt
mord iſt nicht bekannt.

S Auf Anordnung der Kreisſchulinſpection wird
der Unterricht der Bürgerſchulen in Schkeuditz
vorläufig bis nächſten Montag ausgeſetzt. Es fehlen
nicht nur mehr als 100 Schüler, ſondern auch außer
dem Rector 3 Lehrer.

Von Querfurter Skatfreunden wird am
9. d. M. und zwar im Thaldorfer Schützenhauſe ein
PreisSkatturnier abgehalten. Die Beiträge
werden nach Abzug der Koſten vollſtändig zu Preiſen
Verwendung finden.

WPatent Liſte der Geſinder gus
Her Pesvinz Sachſen und Thüringen,
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolff

in Dresden.

Angemelbdet von Dr. J. W. Dupré in
Staßfurt: Neuerung in dem Verfahren zur Dar
ſtellung von Kaliumcarbonat nach Patent Nr. 47037
Zuſatz zum Patent Nr. 47037. Theodor Vogel
in Saalfeld: Verſtellbare Reibahle. Firma J. A,
John in Erfurt: Rußſchaber an Schornſteinhauben.

wänden. E, Müller, Landesbauinſpector in Erfurt
Miſchhahn für Badezwecke. Carl Ed. Franke in
Halle: Rohrabſchneider mit unter Federdruck ſtehendem
Rohrhalter.

Ertheilt an: Firma Hermann Lags Co.,
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Magdeburg
Neuſtadt: Vorrichtung zum Einſtellen der Traghebel
für Maſchinen zum Stechen der Pflanzlöcher und
zum Pflügen. O. Riemann in Magdeburg Buckau:
Antriebs Vorrichtung für Rotationspumpen. G.
Fiſcher, Hofuhrmacher in Greiz: Selbſtthätiger
Eigarrenverkäufer. H. Ulbrich in Jgelshieb: Glas
füllfeder. G. Krebs in Halle Schraubenſchneide
maſchine. Dr. B. Schultze in Trotha: Verfahren
zur Gewinnung des Zinns aus Weißblechabfällen
und anderen zinnhaltigen Subſtanzen.

Uebertragen an Commanditgeſellſchaft Hön
dorf, Becker Co. zu Magdeburg: Nr. 45376:
Verfahren zur Zerlegung von Bariumſaccharat mittelſt
Kohlenſäure unter Mitwirkung von Calciumbicarbonat,

Zuſatz zum Patente Nr. 45376: Nr. 47386.

Wermikchres,
Gnufluenza.) Aus Hirſchberg wird gemeldet, daß

die Influenza ſelbſt in den höchſten Gebirgsdbrfern kon
ſtatirt iſt. In der Stadt wird von ärztlicher Seite die Zahl
der bisher von der Jnſluenza Betroffenen auf 3000 geſchätzt.
Der Verlauf der Krankheit iſt meiſt gutartig. Jn Lon
don hat die Zahl der an der Jnſluenza Erkrankten erheb
lich zugenommen, namentlich ſind viele Poſtbeamte von der
Krankheit heimgeſucht und können deshalb ihren Dienſt nicht
verſehen. Jn München hat der Magiſtrat wegen der
Jnfluenzagefahr in Folge des Gutachtens der Aerzte die
Schließung ſämmtlicher Volksſchulen bis zum 13. Januar
angeordnet. Auf den Zechen des Oberbergamtsbezirks
Dortmund wird die Kohlenförderung durch die unter den
Bergleuten epidemiſch auftretende Jnfluenza ſeit mehreren

Tagen ſehr ſtark beeinträchtigt. Die meiſten Belegſchaften
ſind, wie die Rhein Weſtf. Ztg. erfährt, durch Maſſenerkran
kung an der Grippe augenblicklich degimirt. In Bologna
und in Rom greift die Jnſluenga in milder Form um ſich.

Die Jnſluenza tritt jetzt auch in Görlitz epidemiſch auf.
Viele Poſt Eiſenbahn und ſtädtiſche Beamte, ſowie faſt die
Hälfte der Arbeiter in den großen Fabriken ſind an derſelben
erkrankt. Aus Nürnberg: Wegen der Influenza wurden
die Seminarien in Schwabach und Altdorf geſchloſſen.
In Mailand ſind 40000 Jnfluenzafälle conſtatirt. Jn
Genug breitet ſich die Epidemie ſo rapid aus daß die
Theater geſchloſſen werden mußten

(Eine Wohlthätigkeitsvorſtellung mit trau
rigen Folgen.) Die Feuerwehr von Havan a veranſtaltete
kürzlich eine Wohlthätigkeitsvorſtellung. Es war ein hHölzernes
Gebäude gezimmert worden, das ein brennendes Haus dar
ſtellen ſollte. Das Holzwerk ſtand in vollen Flammen, die
Feuerleute hatten ſchon Leitern und Schläuche angeſetzt, als
plötzlich das Waſſer ausblieb. Einige Feuerleute erlitten
ſchwere Verletzungen, andere mußten von der Höhe herab
ſpringen und brachen Arme und Beine. Jm Ganzen erlitten
23 Feuerleute Brand und andere Wunden, und 9 ſind ſeit
dem geltorben

(Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich in
Villalerdo, Mexiko, während eines Stierkampfes im Koloſſeum.
Während die Aufmerkſamkeit aller Anweſenden auf die Vor
ſtellung in der Arena gerichtet war, ſtürzte das Amphitheater
größtentheils ein. Etwa 100 Perſonen trugen Verletzungen
davon. Einige Schwerverletzke ſind geſtorben und das Auf
kommen anderer wird bezwerfelt.

Erſchlagenundaufgefrefſen) von den Menſchen
freſſern der zur Salomonsgruppe gehörigen Hammond
Jnſel wurde der Steuermann und drei Matroſen des
britiſchen Schooners „Enterpriſe“, Die britiſche Korvette
„Royaliſt“ bombardirte darauf die Dörfer der Eingeborenen

Eine Feuersbrunſt) brach in dem ſtädtiſchen Lager
hauſe zu Aachen am Donnerstag Abend aus. Dieſelbe
griff raſch um ſich und legte das ganze Gebäude, in welchem
u. a. alle Requiſiten des Stadttheaters lagerten, bis auf die
Mauern in Aſche. Die nahe gelegene Michaeliskirche mit
ihrem Thurme ſtand in großer Gefahr, es gelang indeß den
angeſtrengten Löſcharbeiten, das Feuer von derſelben abzu

halten, ein weiteres Umſichgreifen zu verhüten und das Feuer
auf ſeinen Heerd zu beſchränken. Die Entſtehungsurſache des
Feuers iſt bis jetzt nicht ermittelt.

(Die Station-Geſellſchaft) in der unteren Stadt
in New York, welche 18000 Lampen verſorgte, iſt gänz
lich niedergebrannt. Das Feuer entſtand durch den electri
ſchen Strom in einem gebrochenen Leitungsdraht.

Eine warme Quelle iſt im Gardaſee) entdeckt
worden. Beiläufig 200 Meter öſtlich der Halbinſel Sermione
wurde ſtets ein Aufwallen unterſeeiſcher Quellen beobachtet.
Mit Hülfe zweier venetianiſcher Taucher ſind kürzlich dieſe
Quellen unterſucht worden. Es gelang, die Quellen zu
faſſen, und man erhielt eine Springquelle von 15 Centimetern
Stärke, die ſich mehrere Meter über die Oberſläche des
Sees erhob. Die Quelle hat 37 Grad Celſius, alſo bei
läufig die Temperatur der Therme von Gaſtein.

(Kurirt.) Der bekannte Dichter Profeſſor Wilhelm
Auguſt von Schlegel in Bonn hatte, wie die „Akademiſchen
Blaätter“ erzählen die eigenthümliche Gewohnheit, ſich an
jeden Tage, nachdem er in einem prächtigen Wagen vor
gefahren war von einem Diener die nöthigen Bücher auf
einem goldgeſtickten Kiſſen in den Hörſaal kragen zu laſſen.
Die Studenten ärgerte dieſe Ziererei nicht wenig, und ihr
Witz verſiel auf einen merkwürdigen Gedanken: Eines Tages
als das goldgeſtickte Kiſſen eben wieder verſchwunden war,
öffneten ſich zum zweiten Mal die Flügelthüren, und herein
traten fünfzig bis ſechszig Stiefelputzer, ein jeder mit
einem weißen Kopfkiſſen und einigen Büchern der Studenten
Gewaltiger Jubel durchbrauſte den Raum, der ſonſt ſehr
liebenswürdige Profeſſor verſtand die draſliſche Anſpielung,
und das „Goldgeſtickte“ ward nicht mehr geſehen.

(Preisausſchreiben.) Das Comttee der Fiſcherei
geſellſchaft des Kaſpiſchen Meeres hat einen internationalen
Wettbewerb ausgeſchrieben, um ein Mittel zu ſinden, welches
der Vergiftung der Fiſche vorbeugt und die in Folge des
Genuſſes vergifteter Fiſche erkrankken Perſonen heilt. Als
Preis ſind 19500 Fres. ausgeworfen Die Preisſchriften
können auch in deutſcher Sprache abgefaßt ſein und müſſen

Da Fettſäuren in der Kokos Bu
nicht enthalten ſind, ſo wird ſie nicht, wie andere Butnach 8 bis 14 Tagen ranzig, ſondern erhält ſich länger ar n
und genießbar; auch beſitzt ſte der Milchbutter gegenden Vorzug, daß ſie für Keimſtoffe kein guter AheErpe
iſt, was aber bei der Milchbutter in hohem Maaße der
iſt. Verſuchsweiſe wurde für 112 Patienten in einer H
anſtalt die KokosButter zur Speiſebereitung verwen
bei keinem der Kranken zeigten ſich nach dem Genuſſe
Speiſen übele Folgen, welche auf die Verwendung
Kokos- Butter hätten zurückgeführt werden können. ür
aber vertrug ein am Magencatarrh leidender Patient, den
ſelbſt nach dem Eſſen von ganz mürbem Gebäck hefti
Sodbrennen bekam, anderes Gebäck, das mit KokosBu
hergeſtellt war, ganz gut. Bei der Verwendung des Fe
zur Speiſebereitung iſt allerdings eine gewiſſe Uebung er Pre
derlich, da, um daſſelbe in ſlüſſigem Zuſtande verwent e
zu können, ein größerer Hitzegrad erforderlich iſt, als
den jetzt gebräuchlichen Speiſefetten, wodurch das Kochpe uſe
al in der erſten Zeit gewöhnlich irritirt wird. e

Fahrplan vom I. October 1889.
Abgang von Merſeburg in der Richtun
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ſieBsrſen Berichte ſchi

Halle, 4 Januar 1890 el

Preiſe mit Einſchl. der Maklergebühr für 1000 Ag nato. der
Weizen, ruhig, 180 bis 198 Mark. e forn
184—190 Mark. Gerſte Brau ruhiger, 192 bis 215 M. hvit
Futtergerſe 152 166 M. Hafer, ruhig, 162 bif 167
Mark, neuer bis Mark. Mais 158 150 Mark. Ntr
Raps, ohne Angebot. Rübſen, Sommer- ohne gebot Doi
Srbſen, Vietorkae 177— 186 Mk. Kümmel, ausſhließlir an

n e e e u Kaſ-einſchließlich Faß von 100 Kilo Inhalt per 700 Ki
net Halteſche rin Kehhen-, ehe ſeſt, 41,00 Melbu
Wark, abfallende Sorten villiger. Preiſe per 100 Kllkreig
et e inſen 2205 bis 55,95 t. Voh nen 17 aſferf
Mk. Kleeſagten: v. Geſch. Futterartikele Futter borer
mehl, feſt, 18- 15 M. Noggenklete, bei lebhafter
Nahfrage, 10,50--11,00 Weizenſchalen 925 len
Mark. Weizengriesklete 925— 9,50 Mk. Ralzke im ſſiſch
helle 11,00--12,00 Mk., dunkle 909 160,50 M. Oel utſa

eingereicht werden.
bis I. Jan. 1898 bei dem Miniſter der kaiſerlichen Domänen

e

kuchen 14,50-15,50 Mt. Mal z 83,60 35 00 Mk. Rab ch



Erſcheint
Dienſtag, Mittwoch, Dimnerstkag
Sonnabend früh 7 Uhr.

itione Oelgrube Nr. 5.

Wöchent liche Beilage:Auſtrirtes Sountagsblatt. re 7 e men tapreis:
o Quartal: 1 Mark bei Abholung 1 Ma80 Pfg. durch den er an an

85 Pfg. durch die

4.
e

Sonntag den 5. Januar.
as laufende Quartal werden Abonnements

erſeburger Correſpondent“
ſe von 120 reſh. 125 Pf. von allen Poſtan
oftboten, ſowie in der C pedition entgegen

kate finden be Der ry en Auflage des
ſie zweckentſrec e dte Se breitung

Politiſche Lrerfeht.

rchiſche Ausglei nber gleichsverhandben Vertreter zuſammengetreten
ber c er äußern ſich ſaſt durchweg
e Frect ſelben. Die jungtſchechiſchen um das

Hiſch vell kein Mitglied ihrer Partei ern. ErCon Theil nimmt, und auch im Jubelfeieren Wort ickt ſich die Furcht vor et z
hiſche die Deutſchen in unver
en ie in Prag erſcheinende
i al t einen „Nur keine
hem tikel, in welchem esde n heißt: „Sie wer
S velcher unſer gutes

verletzen könnte.
Wunten ſich zu
zn würden ſie

M Fläſfigkeit

den An IIbe ſich von die chemiſche Analyſe ergeben hat. ans Petroleum
keine bin gemiſcht mit Scheibewaſſer. Nach der Anſicht der
daß es Sachverſtändigen wäre es unmöglich geweſen, dieſelbe
Ann und anzuzünden. Die Art, wie die Büchſe gearbeitet
en ein war, und ver dieſelbe verſchließende Korkſtöpſel be
perden wogen die Sachverſtändigen ferner, auszuſprechen

die daß die Büchſe, ſelbſt wenn ſie mit Sprengſtoff gefüllt
neten geweſen wäre, doch nicht explodirt ſein würde.
bie Die latente panitſeche Miniſterkriſis iſt jetzt zu

Acht einer akuten geworden. Die Miniſter, welche am
ne Donnerstag bei vem Miniſter des Aeußeren, Vega
s de Armifſo, zuſammengetreten waren, haben Sagaſta
n ihre Demiſſton überreicht. Letzterer begab ſich darauf

ſofort zur Königin Regentin. Es heißt, die Demiſſton
P erfolge, um Sagaſta die Neubildung des Cabinets

zu erleichtern.
Die Gouverneure der Lrürkiſchen Leſitzungen im

Acchipelagus ſtnd angewieſen worden, alle helleniſchen

Unterthanen innerhalb ihrer Jurisdietion ſtreng zu
überwachen und beſonders alle Druckſachen und Lehr
bücher in ven griechiſchen Schulen, welche etwa
Widerſtand gegen die Staatsgewalt oder Störung
des öffentlichen Friedens predigen, zu verbieten. Die
Maßnahmen gehen natürlich gegen die angeblichen
Abſichten der griechiſchen Bevölkerung, aufs Neue
eine Agitation auf Kreta und anderen Jnſeln zu
beginnen, wobei Agikatoren vom Feſtlande aus
ſchüren dürften

Der Kongo-NRegterung in Brüſſel iſt ein
elegramm Zugegangen, vaß der Generalgouverneur

des Kongo Staates Janſſen, am 10. Dezember nach
Kopoldville zurückkehrte, nachdem er den Lomani

HKufwärts gefahren war Und die Schiffbarkeit dieſes
„Lecktatebenfluſſes des Kongo bis zu den Stromfällen feſt
Wurchſtellt hatte. Die Lage am oberen Kongo iſt eine
Ktlich ügliche. Generalgouverneur Janſſen iſt nunmehr

an dem Kaſſai abgereiſt. Stanley iſt in
en bas angekommen und daſelbſt begeiſtert em
on worden. Der dortige engliſche General

Fauberreichte ihm, beauftragt vom Sultan von
t einen Orden und Digmantſtern. Stanley
le Sie Miſſtonsſtaaten Frerekown und beſichtigte

einer Hhnanlage. Er reiſte am 2. d. mit fünf
nach r an Bord der „Katoria“ über Aden

n be n Delly Telegraph aus Petersburg ge
run hatte ſich die raſiltaniſche Re
Wer K den ruſſiſchen Miniſter des
Nichte endet und ihm mehrere Namen von

u für den braſtlianiſchen Geſandten

S

daß der Kiſer die neue

ten Regie

SSrsSòJ e
Der Miniſter antwortete.

braſtlianiſche Regierung

Die Nachricht

einen daraus zu wählen,

niemals anerennen würde.
Feint nicht anz unglaubwürdig, wenn man de

wie Kaer Nikolaus l. ſeiner Zeit Rapoleon
es erkennung verſagte, und wenn man ahrt
Weſtnit ruſſthe Amtsblatt, der „Prawie wenn

e Correſpondenz aus Rio
erune z i welcher die neue braſilig
iven e v der ärgſten Weiſe beſchimpft und d
ſe e Hinmſten Dinge nachgeſ

werbenrn en die m elutz en vom 15. en ber
g n braſtlianiſchen Zeitun en Einzel

n hervorgeht, daß die Errſchung
in parlamentartſch nicht in diktatoriſcher, ſondern
beurlaubten Deputige a ſich ging. Mit
neue Regierung nig r nte allerdings ddie Munizipalkant a e Jan
ſte dieſelbe damit an

e len i e e enFrieden, die öffentlichen Se nd T 3 chte
der Bürger wahren, di ihr tg en, die Voflichtungen der Nation
beobachten und auf ihre Be htung halten werden.

e CÄÜÖ w eeeeeeeeDentſchlan

Berlin, 4. Januar. Der ggi tDonnerstag Nachmittag die et d en
unternahm darauf eine Spazierfahrt ch dem Thiergarten. Später ertheilte der Kaiſer Renyn Um

5 Uhr ſahen die Majeſtäten die zur Nijahrsgratu
lation hier eingetroffenen commandirende Generale
und andere hochgeſtellte Perſonen als Gäg bei ſich
zur Tafel. Geſtern Vormittag unternqm der
Kaiſer mit der Kaiſerin eine Spazierfart nach
dem Thiergarten und dann in den dortigen Alagen.
eine gemeinſame Promenade. Später hatte der
Kaiſer eine Unterredung mit dem Kultusminger
Dr. v. Goßler und dem Geh. Oberregierungsroh
Jordan. Bald nach 11 Uhr begab ſich der Kaiſe
nach Bahnhof Friedrichſtraße, von wo aus Se. Maj.
über Frankfurt a. O. und Sagan nach Trachenberg
abreiſte, um daſelbſt einer Einladung des Fürſten
zu Haßfeldt Trachenberg zur Theilnahme an Jagden
zu entſprechen. Die Rückkehr dürfte in der Nacht
zum Sonntag erfolgen. Die Kaiſerin begleitete
vorgeſtern Abend ihre Mutter, die Herzogin Adel
haid zu Schleswig Holſtein, welche Berlin wieder
verließ, um nach Dresden zurückzukehren, zum An
halter Bahnhof. Der Prinz Friedrich von
Hohenzollern hat ſich im Auftrage des Kaiſers
zur Beiſetzung der Kaiſerin von Braſilien nach
Liſſabon begeben. e

(Der Kaiſer) hat aus Anlaß des jüngſten
Feſtes mehreren Herren aus ſeiner nächſten Umgebung

heiten, aus den

dazu

Abate- Volksvertretng

S

4

prachtvolle Geſchenke gemacht insbeſondere hat
er den Generalfeldmarſchall Grafen Moltke durch
Ueberſendung einer koſtbaren goldenen Doſe erfreut
welche auf dem Deckel ein vorzüglich gelungenes
Bildniß der Kaiſerin aufweift. Auch die Kaiſerin
Auguſt a hat den Feldmarſchall mit einem Andenken
ausgezeichnet.

(Kaiſer Wilhelm und König Hum—
bert) tauſchten nach einem Wolff' ſchen Telegramm
gegenſeitig Glückwunſchtelegramme anläßlich des
Jahreswechſels aus.

(Die Kaiſerin Friedrich iſt mit de
PrinzeſſinnenTöchtern am Donnerslag Nachmitt
gegen 4 Uhr in Rom eingetroffen. Die ganze kö
liche Familie erwartete die Gäſte auf dem Bah
Der König, welcher nach Hotel Bruſſtol
gefahren war, geleitete G
Kronprinzen die Kaiſer
ihre Gemächer. De
war eine ſehr herzliche
auch der deutſche
ſiſche Botſchaft S

und der Bidem S et
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